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Erfolgreich Wärmewende gestalten! - Warum so zögerlich bei der Geothermie-Nutzung? 
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03595 
 
 
Sehr geehrter Herr Wirtschaftsreferent, lieber Clemens, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Bezirksausschuss 15 Trudering-Riem (BA 15) hat sich in seiner Sitzung am 27.04.2023 mit 
o.g. Angelegenheit befasst.  
Nach nun zweijährigem Hin und Her von Anfragen des BA 15 und Antworten der SWM / RAW 
verbleibt ein erheblicher Dissens, der sich auf schriftlichem Wege leider nicht auflösen lässt. 
Deshalb äußert der BA 15 die dringende Bitte zum persönlichen Dialog, und lädt die SWM, das 
Referat für Arbeit und Wirtschaft und das Referat für Klima und Umweltschutz zum gemeinsa-
men Gedankenaustausch ein.  
Die Hinweise auf schwierige technische Realisierbarkeit und mangelnde finanzielle Wirtschaft-
lichkeit, aufgrund zu geringer Wärmedichte sowie zu großer Entfernungen, sind dem BA in 
mancher Hinsicht nicht nachvollziehbar und bedürfen einer dezidierten Erläuterung. In Kennt-
nis der städtebaulichen Planungsabsichten mit hoher urbaner Dichte bei allen 3 Neubauvorha-
ben rund um den Riemer Park bei gleichzeitig verhältnismäßig geringer Entfernung (das Pla-
nungsgebiet Rappenweg ist lediglich 400 m entfernt vom Messestädter Nahwärmenetz), 
spricht sich der BA 15 weiterhin für eine Wärmeversorgung durch Tiefengeothermie für die 3 
neuen Wohngebiete aus.  
Die brisante aktuelle Situation im Energiesektor, die aktuelle bundesweite Diskussion um die 
Heizenergieversorgung der Zukunft, sowie die Folgen des Ukrainekrieges auf den europäi-
schen Energiemarkt erfordern eine Neuorientierung hin zu erneuerbaren lokalen Lösungen. 
Das Gutachten aus 2021 muss dabei ggfs. noch einmal neu bewertet und überarbeitet wer-
den. 
 
Der BA bittet um Terminvorschläge zur Abhaltung einer zeitnahen Informationsveranstaltung 
im Mai oder Juni 2023, jedenfalls noch vor der Sommerpause, 

a) für den BA oder 
b) für BA und Bürgerschaft 

unter Teilnahme von Vertreter*innen der SWM sowie des Referats für Klima und Umweltschutz 
zur Klärung verbliebener offener Fragen vor Ort. 
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Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
 
Stefan Ziegler 
Vorsitzender 


